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Berichtswesen für den Eigenbetrieb AWB der Stadt Köln 
 
Nach Abschluss des vierten Quartals 2009 wird dem Betriebsausschuss des Abfallwirt-
schaftsbetriebes der Stadt Köln in der Anlage das vorläufige Ergebnis des Wirtschaftsjah-
res 2009 zur Kenntnis gebracht.  
 
Die Verwaltung bittet bei der Bewertung der Daten zu berücksichtigen, dass zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Berichtes noch nicht alle vorliegenden Belege abschließend geprüft 
waren. Ferner sind periodenfremde Entwicklungen (z.B. die Abrechnung von Vorjahres-
leistungen) sowie Wertberichtigungen und Rückstellungen nicht berücksichtigt. Eine um-
fassende Berichterstattung zur wirtschaftlichen Entwicklung des Eigenbetriebes AWB in 
2009 wird dem Betriebsausschuss AWB im Rahmen der Beratung zum Jahresabschluss 
2009 vorgelegt. 
 
Grundsätzlich sind bereits jetzt folgende Aussagen zu treffen: 
 
Die Nachfrage nach Behältervolumen ist im Bereich Hausmüll zwar weiter rückläufig und 
liegt noch leicht unterhalb der Planung (-0,15%).  
 
Dem entgegengesetzt verläuft nach wie vor die Nachfrageentwicklung bei der Biotonne. 
Sowohl das Behältervolumen wie auch die Menge des gesammelten Kompostiergutes lie-
gen deutlich oberhalb der Planung (Volumen: +8,29 %; Tonnage: +15,6 %). Diese Ent-
wicklung ist von besonderer wirtschaftlicher Bedeutung, da die Leistungssteigerung weder 
durch Gebühreneinnahmen noch anderweitig refinanziert ist. 
 


